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Kultur- und Technikgeschichte

Dank grossen Investitionen in unserem Betrieb können wir Marksteine aus
unseren Steinbrüchen im Tessin so billig wie noch nie anbieten und dies franko Abladeplatz.
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und Syrien, Griechenland und in die
Provence in seiner Heimatstadt Pisa lebte.
Neben den philosophischen Fragen

beschäftigte sich Kaiser Friedrich noch mit
mathematischen und physikalischen
Problemen. So schrieb er an den berühmten

Gelehrten Michael Scotus ca. 1190–
1235) z.B. «Sag uns das Mass dieses
Erdkörpers, die Dicke und Länge,…» Auf
Friedrichs Veranlassung wurden viele
mathematische und andere Schriften aus

dem Griechischen und Arabischen
übersetzt.

Gewiss verdankte Friedrich seinen Ratgebern,

den Juristen, Naturwissenschaft¬

lern, Übersetzern und Mathematikern
viel. Aber der Ehrgeiz des Kaisers darf
nicht unterschätzt werden; er ertrug es

nicht, weniger als seine Untergebenen zu
wissen. In allen Bereichen, im Theoretischen

und im Praktischen, zeigte sich seine

hohe Intelligenz1.

Innovation
Es waren meist hervorragende
Persönlichkeiten, die auf dem Gebiet von Kultur
und Technik Innovationen wichtige
Erfindungen und Neuerungen) bewirkt
haben. Auch bei der Entwicklung und Her¬

stellung von Seekarten wird dies vermutet.

Sizilien hat eine lange normannische
Tradition, undals Flottenbasis für den
mediterranen Schiffsverkehr ist die Insel
hervorragend geeignet2. Dass Friedrich an

der Herstellung von brauchbaren Seekarten

beteiligt gewesen sein könnte, ist zu
vermuten, lässt sich aber nicht belegen;
ein Hinweis ist allenfalls sein Kontakt zu
Leonardo Fibonacci Pisano) mit dessen

Verbindung zur Seefahrt.
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Abb. 3: Castel del Monte, Apulien, Grundriss.
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